




Perfekt kuratierte Social-Media-Feeds, bearbeitete Werbe-
fotos und Produktivitäts-Apps – überall wimmelt es von
offenen und versteckten Aufforderungen, uns selbst zu
optimieren. Aber macht das alles glücklich? Vielleicht
sorgt dieser Optimierungswahn nur dafür, dass wir brav
weiterarbeiten und keine Zeit haben, darüber nachzuden-
ken, dass das eigentliche Problem eine Gesellschaft mit
unrealistischen Erwartungen und viel zu hohen Ansprü-
chen ist.
Mit unterhaltsamen Ausflügen in Pop-Kultur und Philo-
sophie zeigt Marian Donner eindringlich, was in unserer
Leistungsgesellschaft falsch läuft, und macht uns Mut,
uns dem Perfektionsdruck zu widersetzen, gegen den
Strom zu schwimmen und nach unseren eigenen Regeln
zu spielen.

MARIAN DONNER hat nach ihrem Psychologie-Studium
in der Politik gearbeitet und später für eine NGO. Inzwi-
schen schreibt sie für verschiedene niederländische Zei-
tungen und Magazine und lebt mit ihrem Mann und ih-
rem Sohn in Amsterdam.
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Sie sagten, ich sei verrückt, und ich sagte, sie seien verrückt, 
und verdammt noch mal, sie haben mich überstimmt.

–

Der Autor Nathaniel Lee, kurz, nachdem man ihn

1684 in ein Irrenhaus gebracht hatte.


